Jutelligenz⸗ Blatt 
für das Großherzogthum Poſen. 
Intelligen⸗Comtoir im Mosthause. N 


0 
188. Dienftag, den 6. Auguſt 1844. 


Angekommene Fremde vom 3. Auguſt. 

Hr. Mühlenb. Käbſch aus Bojanowo, Hr. Kaufm. Renter aus Berlin, l. in 
der goldnen Gans; die Hrn. Gutsb. Graf Tieſenhauſen a. Wilna, v. Grabowski a. 
Bielewo, l. im Hötel de Saxe; die Hrn. Kaufl. Hulling aus Stettin, Kraͤmer und 
Freyſtadt aus Berlin, l. im Hotel de Rome; Hr. Gutsd. Garfey aus Berlin, die 
Hrn. Gutsb. v. Rogalinski aus Lubowo, v Bronikowski aus Karczewo, Köhler aus 
Michalcze, I, im Hotel de Paris; die Hrn. Gutsb v. Budziſzewski aus Grabkowo, 
v. Bienkowski aus Emchen, Hr. Inſp. Kirſtein u. Hr. Gutsp. Echauſt a. Lesniewo, 
I. im Hötel de Dresde; Hr. Dom-Vikar Bojanowski a. Pelplin, die Hen Stud. 
v. Parczewski aus Oſiek, Pitſch aus Koͤnigsberg, v. Sadowski und v. Brzeski aus 
Berlin, Frau Konditor Neumann a Kaliſch, Hr. Gutsb. v. Korytkowskia Gwiazdowo, 
l. im Hötel de Berlin; die Hrn. Gutsb. Sukut aus Smielowo, v. Kalicki u Hr. 
Beamter a. D. Szezulepnikoff aus Warſchau, l. im Eichkranz; die Hrn. Gutsb. v. 
Zychlinski aus Seboja, Przyborowski a. Kepa, I. in der großen Eiche; Hr. Probſt 
Walkowski aus Gneſen, die Hrn. Kaufl. Palmis aus Berlin, Schulte aus Grefeld, 

I. im Hötel de Baviere, BE: 

Vom 4. Auguſt. N 
Hr. Pred. Neumann aus Radomitz, Hr. Steueramts⸗Controlleur Wiczyaskl 
aus Uſzez, Hr. Gutsb. v. Dunin und Frau Gutsb. v. Kuczborska aus Oporzyn, l. 
im Hötel de Berlin; Hr. Wirthſchafter Pilaski aus Trzebistawki, Hr. Gutsb. v. 
Zakrzewski aus Kurczewo, l. im Hötel de Paris; Hr. Gutb. v. Sokolnicki aus 
alinowo, Frau Gutsb. v. Zakrzewsca a. Wyſzki, Frau v. Zaborowska a. Neudorf, 
Hr. Architekt Meling und Hr. Vermeſſungs⸗Reviſor Knack aus Gneſen, l. im Hotel 
4 Dresde; die Hrn. Kaufl. Stern aus Breslau, Schmidt aus Berlin, Zaͤper aus 
Stettin, I. in der goldnen Gans; Hr, Gutsp. Janus aus Obrzys, I. Bäckerſtr. Nr. 
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43.; Hr. Kaufm. Tauber a. Rybnik, 1. im Hötel de Saxe; die Hrn. Kaufl. Kämpf 
aus Berlin, Noͤf aus St. Gallen, Hr. Gutsb. v. Kruſzewski a. Polen, I. im Hötel 
de Rome; Hr. Ref. Bock aus Bromberg, l Neue Str. Nr. 3.; die Hrn. Kaufl. 
Roſenſtock und Macher aus Liſſo, Mannheimer a. Jarocin, Weißbein a. Krotoſchin, 
l. im Eichborn; die Hrn. Gutsb. v. Leſzezynski u. Antoſzewskl a. Polen, Schreiber 
aus Gokebino, Graf Mycielski aus Przybyſzewo, Hr. Diſtr.⸗Commiſſ. Johr aus 
Czempin, Hr. Prof Zmudzinski a. Krakau, Hr. Stud. v. Swiniarski a. Kruſzewo, 
l. im Bazar; Hr. Juſtiz Beamter Nietrzepkowski aus Schrimm, Hr. Adminiſtrator 
Kinkowski aus Porazyn, Hr. Gutsb. v. Goslinowski aus Labiſzynek, l. im goldnen 
Löwen; Hr. Gutsb. Brownsford aus Vorzejewo, Frau Guts b. v. Twardowska aus 
Dziechowo, Hr. Juſtiz⸗Commiſſ. Liſak a. Kaliſch, l. im ſchwarzen Adler; Hr. Gutsp. 
Klutowski a. Zakrzewo, Hr. Holzkaufm. Gernt a Borek, I. im Hotel de Pologne, 


4) Bekanntmachung. Der Kauf⸗ | 


mann Johann Chriſtian Schneider zu Pu⸗ 
ſezykowko und deſſen Ehefrau Auguſte 
Henriette geborne Erkmann, haben mit⸗ 
telſt Erklärung zum gerichtlichen Protokoll 
vom 8. März d. J. bei Verlegung ihres 
Wohnſitzes von Wuͤſtewaltersdorf in Schle⸗ 
fien nach Puſezykowko hieſigen Kreiſes die 
in hieſiger Provinz geltende Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbed ausgeſchloſ⸗ 
fen), welches hierdurch zur öffentlichen 
Kenntniß gebracht wird. 
Schrimm, den 5. Juli 1844. 

Königl. Land: und Stadtgericht. 


2) Bekanntmachung. Am 4. 
Juni c. Abends 10 Uhr find von Grenz⸗ 
beamten im Grenzbezirke zwiſchen de mVor⸗ 
werke Zogorze undplugawice Schildberger 
Kreiſes 11 Stück Mittelſchweine, deren bis 
jetzt unbekannt gebliebene Treiber bei An⸗ 
naͤherung der Beamten die Flucht, ergriffen 
haben, als mu thmaßlich aus Polen einge⸗ 


ſchwärzt, in Beſchlag genommen worden. 


Obwieszcxenie. Podaje sie niniej - 
szem do wiadomosci publicznej, ze 


kupiec Jan Krystyan Schneider w Pu- 


szczykowku i zona jego, Augusta 
Henryettaz Erkmanòw, przez oswiad- 
ezenie do sadowego protokufu z dnia 
8. Marca 1844. przelo2ywszy miejsce 
zamieszkania swego 2 Wüstewalters- 
dorf w Slazku do Puszczykowka, po- 
wiatu Szremskiego, w prowincyi tu · 
tejszej istniejgeg wspölnos& majgtku 
i dorobku wylgezyli. 

Szrem, dnia 5. Lipca 1844. 

Kröl. 83 d Ziemsko-miejski. 


‚Obwieszczenie. Dnia 4, Czerwca 
o godzipie 10. wieczorem zabranych 
zostalo przez dozorcöw granicznych 
w obwodzie granicznym miedzy fol- 
warkiemZagorzei Plugawice, powiatu 
Ostrzeszowskiego, 11 sztuk jako na 
domyst z Polski przemyconych $win 
$rednich, od ktörych zaganiacze do 


tego momentu nieznajomi, præy zbli- 


zeniu sig officyalistöw zbiegli, 
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Die unbekannten Eigenthümer biefer 
Schweine werden gemäß §. 60. des Zoll⸗ 
Straf⸗Geſetzes vom 23. Januar 1838. 
hiernach aufgefordert, ſich ſpaͤteſtens bin, 
nen 4 Wochen von dem Tage an, wo 
dieſe Bekanntmachung zum letzten Male 
in den hieſigen Jutelligenzblaͤttern er⸗ 
ſcheint, bei dem Königlichen Haupt⸗Zoll⸗ 
Amte Podzamcze zu melden und ihre Ans 
ſprüche darzuthun, widrigenfalls nach Ab⸗ 
lauf dieſer Friſt die Verrechnung des aus 
dem Verkauf der 11 Schweine gewonnenen 
Erlöſes von 57 Rthlr. 24 Sgr. zur 
Staats⸗Kaſſe erfolgen wird. N 

Poſen, den 10. Juli 1844. 

Der Propinzial⸗Steuer⸗ Di⸗ 

rektor. 


(0) 0. Moſſenbach. 


3) Bei meiner letzten Anwefenheit in Poſen habe ich 
feit 25 Jahren beſtehendes Geſchuͤft, am alten 


wendig ſei, mein dortiges, nun 
Markt Nr. 68., der jetzigen Zeit 


Nieznajomi wlasciciele tychæe $wih 
wzywaja sig stösownie do g. 60. Prawa 
celnego karalnego 2 dnia 23 Stycznia 
1838. r. niniejszem, aby sie najdalej 
wciagu A tygodni od dnia, w ktörym 
niniejsze obwieszezenie po raz ostatni 
W Dzienniku intelligencyjnym umie- 
szezone badzie, na Komorze glöwnej 
celnej W Podzamezu zglosili i swe 
pretensye udowodnili, w przeciwnym 
bowiem razie po uplynieniu tego 
terminu 2 sprzeda2y 11 sztuk swin 
zebrane pieniadze na rzecz skarbu 
obrachowane zostana. 

Poznan, dnia 10. Lipca 1844, 
Prowincyalny Dyrektor 
poboröm. 

(podp.) Massenbach, 


mich überzeugt, daß es noth⸗ 


und gemäß deren Anforderungen in der Literatur 


zu vervollſtaͤndigen. Ich habe demnach das Lager nicht nur mit den gangbarſten 


Artikeln aufs Neue ergänzt, 
belletriſtiſchen Werke in eleganten 
das Geſchaft dem ferneren guͤtigen 


ſondern auch zur bequemeren 


Anſchaffung die beſten 


Bänden vorräthig aufgeſtellt. Ich kann daher 
Wohlwollen eines geehrten Publikums um ſo 


mehr empfehlen, als von nun an die Beſtellungen durch ein vermehrtes thaͤtiges 
Perſonal auf das prompteſte effektuirt werden. Berlin, den 3. Auguſt 1844. 


E. 


S. Mittler, Buchhändler, 


— — 


4) Bei G. P. Aderholz in Breslau iſt erſchienen und bei E. S. Mittler in 
Poſen zu haben: Neues Formularbuch für inſtrumentirende Gerichts⸗Perſonen und 


Notarien, mit 


kurzen Angaben über die Erforderniſſe 
mehreren als Anhang beigefügten Tax⸗Inſtrumenten von C. F. Koch. gr. 8. 


der einzelnen Urkunden und 
geh. 


6 Bogen, 4 Rthlr. — Archiv für das Preußiſche Handels- und Wechſel⸗Recht. 
Herausgegeben von H. Graͤff, Juſtizrath. Erſter Band. Erſtes Hoft. ge. 8. geh 


Preis 25 Sgr. 
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5) Bei C. Kühn in Berlin iſt ſo eben erſchienen und bei E. S. Mittler in 
Poſen zu haben: Schreib- und Termin-Kalender auf das Jahr 1845. In Saffian 
geb. mit Papier durchſchoſſen Preis 223 Sgr. Elegant geb. 1 Rthlr 15 Sgr. 


5) Am 1. Juni c. hat meine Funktion als Oekonom des hieſigen Caſino aufgehört. 
Mehrere der Herren Mitglieder haben ſich noch nicht bereit finden laſſen, ihr Conto 
bei mir zu tilgen, Ich fordere diejenigen hiermit hoͤflichſt auf, mich bis zum 123 
d. M. zu befriedigen, widrigenfalls ich gendthigt bin, ſie gerichtlich zu belangen. 
Zugleich fordere ich hiermit einen Jeden auf, welcher noch eine Forderung irgend 
einer Art an mich zu haben glaubt, ſich dieſerhalb bis ſpaͤteſtens den 12. d. M. 
an mich zu wenden. Poſen, den 3. Auguſt 1844. 
\ Chr. Cad iſch, Wilhelmsſtraße Nr. 7. 


7) 1000 Kthlr. und 1500 Rthlr. find ſofort gegen ſichere Hypothek auszuleihen. 
Das Nähere Schuͤtzenſtraße Nr. 22. Parterre links. 


8) Knaben, welche die Schule von Michaell ab in Poſen beſuchen ſollen, werden 
unter guter Behandlung und in geräumiger Wohnung in Penſion genommen. Zu 
erfragen beim Zahnarzt Mönnich, Waſſerſtraße Nr. 26. erſte Etage. 


9) Auf der Fiſcherei Nr. 78. in den ehemaligen Schmaͤdikſchen maſſiven Haͤuſern 
ſind große und kleine Wohnungen mit oder ohne Stallungen und Remiſen zu Mi⸗ 
chaeli zu vermiethen. Auch iſt in der Schuͤtzenſtraße Nr. 25. eine große Wohnung 
von 4—5 Stuben mit Stallungen nebſt einer freundlichen Giebelwohnung von 2 
Stuben, Alkove nebſt Küche zu vermiethen. ’ 

—ͤ — 
10) Eine leere Reiſe-Gelegenheit geht dieſer Tage nach Kudowa über mehrere auf 
dieſer Tour belegenen Ortſchaften. Das Nähere wegen Benutzung derſelben iſt zu 
erfragen Poſen, Schulſtraße Nr. 12. bei dem Fuhrmann Hahm. 


11) Da die erſte Sendung von neuen holl. Heringen ſehr angegriffen worden iſt, 
ſo empfehle ich die zweite Sendung, welche noch weit beſſer ausfällt, zu billigern 
Preiſen, ſo wie auch ganz friſche Feigen und alte Franz⸗ und Rothweine, die Bout. 
12 Sgr., empfiehlt L. Weimann, Breslauer Straße Nr. 14. 


12) Montag den 5. d. M. Enten⸗Ausſchieben. Dienſtag und Mittwoch findet das 
Aus ſchieben der goldnen Doſe ſtatt, wozu Theilnehmer freundlichſt einladet 
O. Lange, im Ramkeſchen Hauſe am Damme. 
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